
Interdisziplinär und verbindend
ist die Kieler Kinder Konferenz
bereits seit ihrer Erstauflage,
doch in diesem Jahr widmet sie
sich DER Schnittstelle für funk-
tionell arbeitende Kollegen al-
ler Fachrichtungen. Diesjähriger
Schwerpunkt der inzwischen 
4. Kieler Kinder Konferenz am
16./17. März 2012 ist die HWS
als Schnittstelle zwischen Zahn
und Medizin, Kiefer und Ortho-
pädie. 
Unter der wissenschaftlichen
Leitung von Dr. Andreas Köne -
ke (Kieferorthopäde in Kiel, Wyk
auf Föhr und Bremen sowie
Lehrbeauftragter an der Univer-
sität Rostock) präsentieren in -
terdisziplinäre Referenten das

ak tu elle Fachwissen aus ihren
Gebieten mit Bezug auf diese
Problematik. Ehrenreferent Prof.
Dr. Stefan Kopp (KFO/Uni Frank-
furt) behandelt in Zusammen-
arbeit mit Dr. Gernot Plato (Or-
thopäde/Rendsburg) das The ma:
„Fachübergreifende Diagnos -
tik und Therapie von Funk-
tionsstörungen der HWS.“ Für
die Kieferorthopädie greift Dr.
Andreas Köneke selbst den Zu -
sam menhang zwischen Fehl-
bisslagen und HWS auf, für die
Entwicklungstherapeuten schil-
dert dies Dr. Wibke Bein-Wierz-
binski (Entwicklungstherapeu-
tin und PäPKi®-Gründerin/Ham -
burg) sehr eindrücklich und für
die Manualtherapeuten disku-

tiert Dr. Klaus Dörhage (Arzt
und Manualtherapeut/Molf see)
die Atlasimpulstherapie und
Al ternativen dazu. In die struk-
turierte interdisziplinäre Diag -
nos tik für Zahnärzte bei Kin-
dern mit (HWS-)Funktionsstö-
rungen führt Dr. Christian Kö-
neke (Zahnarzt/Bremen) ein. 
Ein neues Highlight in diesem
Jahr ist das interdisziplinäre Get-
together im Restaurant „Förde-
blick“ am Leuchtturm Kiel-Hol-
tenau inklusive 180°-Blick auf
die Kieler Förde mit Büfett und
den Kindern des Zirkus O.
Informationen und Buchung un-
ter cmd-therapie.de (Fortbildun-
gen) oder telefonisch beim Upled-
ger-Institut unter 0451 479950. 

KFO-AbrechnungsPartner ist ein
auf optimierte und transparente
KFO-Abrechnung nach BEB &
BEL spezialisierter Dienstleis-
ter. Bei ihren Abrechnungen ver-
schenken Praxen häufig sehr viel
Geld! Die Gründe für mangelhaf -
te Labor abrechnungen sind häu-
fig in unzureichendem Verständ-
nis für das Thema oder unter-
schiedlichem Wissensniveau zu
suchen. Leider ist die BEB- und
BEL-Sachvermittlung während
der Qualifizierung zum Kiefer -
orthopäden, der Ausbildung zum
Zahnmedizinischen Fachange-
stellten und des Zahntechnikers
nicht umfassend genug. Wie sol-
len, besonders am Anfang einer
Selbstständigkeit, korrekte Liqui-
dationen mit wirtschaftlichem Er-
trag derart zustande kommen?
Basierend auf mehr als zehn -
jähriger praxisnaher Branchen-
kenntnis und zahntechnischem
Verständnis, bietet KFO-Abrech-
nungsPartner erfolgsorientierte
Fortbildungen an. Diese sind all-
tagstauglich, verständlich und
beinhalten nachvollziehbare Ab-
rechnungsleitfäden. Sinn und
Zweck der Weiterbildungen sind
verbesserte Abrechnungen von
kieferorthopädischen Apparatu-
ren und ein dadurch erzielter fi-
nanzieller Mehrwert.
Hierzu ein einfaches Beispiel:
Die BEL II-Nummer 0111/ „Fixie-
ren der Bisslage/Modellpaar trim-
men (okklusionsbezogen)“. Die -
se Position hat bundesweit ei-
nen durchschnittlichen Betrag
von sechs Euro. Ein ausgebilde-
ter KFO-Techniker kann täglich
circa vier funktionskieferortho-
pädische Apparaturen anfertigen.
Bei diesen sowie „Aktive Platten
mit Aufbiss“ und/oder „Gegen-
kieferbezug“ ist die 0111 einmal
ansatzfähig. Dieser unkompli-
zierte Arbeitsgang wird häufig
vergessen, nicht dokumentiert,
oder ist nach ungenügender Mo-
dellherstellung nicht möglich.
Ein tägliches Potenzial von 24,– €

geht somit einfach verloren. Ku-
muliert auf 21 Arbeitstage im Mo-
nat sind das 504,– €. Diese „Mini“-
Position macht allein 6.048,– €,

bei ca. 252 Arbeitstagen im Jahr,
aus.
KFO-AbrechnungsPartner bie-
tet zur Optimierung der Labor-
rechnungen Tagesseminare nach
BEL II/BEB sowie individuelle
Praxis- und Laborschulungen.
Teilnehmen sollten alle KFO-An-
wender, die direkt oder indirekt
mit der Erstellung der Dokumen-
tation beauftragt sind. Beim Kun-
dentermin stehen im Mittelpunkt
der individuelle Abrechnungs-
stand und die daraus resultieren-
den Bedürfnisse. Die se Art der
Fortbildung erlaubt die bestehen-
den Fragen des Praxis- und Labor -
alltags zu erörtern und gemein-
sam zu lösen. 
Hierbei erhalten die Schulungs-
teilnehmer anschauliche Unter-
lagen und einen individuellen
Analysebericht. Mit diesen Infor -
mationen ist es dem Team mög-
lich, Defizite zu erkennen und
die se nachhaltig zu vermeiden.
Positive Effekte wird bereits das
nächste Quartalsende zeigen!
Un angenehme Rückfragen we -
gen inkorrekter Laborrechnungen
und deren zeitraubenden Nach-
bearbeitungen fallen somit weg.
Mit dem Prinzip „Gemeinsam zum
Erfolg“ sichert Ihnen KFO-Ab-
rechnungsPartner kurz- wie lang-
fristig umfassend Gewinn.
Am Freitag, dem 11.05.2012, findet
in Bad Homburg „KFO-La bor -
ab rechnung für Newcomer“ statt
und am Samstag, dem 12.05.2012,
„KFO-Laborabrechnung für Pro-
fessionals“. Beide Tagessemina-
re beginnen um 9 Uhr und enden
gegen 17 Uhr. Weitere Kurster-
mine, Informationen, auch zu in -
 dividu ellen Praxis- und Labor-
schulungen, unter angegebenem
Kontakt. 
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4. Kieler Kinder Konferenz
Wie viel HWS brauchen Zahnmedizin und Kieferorthopädie heute?

Optimierte KFO-
Laborabrechnung

KFO-AbrechnungsPartner bietet Tagesseminare zur 
Aktivierung finanzieller Reserven.

KFO-AbrechnungsPartner 
Monika Harman
Castillostr. 19
61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Tel.: 06172 4978479
info@kfo-abrechnungspartner.de
www.kfo-abrechnungspartner.de

Adresse

Optimiert Ihre KFO-Laborabrech-
nungen – Monika Harman. 



Unter dem Titel „The Carrière
Sys tem – Predictable Orthodontics
for Class II’s and Beyond“ findet
am Samstag, dem 23. Juni 2012,
eine Fortbildung mit Dr. Luis Car -
rière, Dr. José Carrière und Prof.
Dr. Ravindra Nanda statt. Die im
Rahmen der diesjährigen Jahres-
tagung der European Society of
Orthodontics (EOS) als Post-Kon-
gresskurs geplante Veranstal-
tung informiert über Möglichkei-
ten und Vorteile der kieferortho-
pädischen Behandlung bei Ein-
satz des Carrière-Systems.
Der Schlüssel zum Erfolg ist es 
dabei, zunächst eine Klasse I-Re -
lation des posterioren Segments
vom Molaren bis zum Eckzahn zu
erreichen, indem man diese Zähne
als Block distalisiert. Danach kann
die Behandlung mittels leichter
Kräfte bei Anwendung eines pas-
siven SL-Bracketsystems entspre-

chend dem gewohnten Therapie-
protokoll fortgesetzt werden. Das
Carrière-System stellt hierbei ei -
ne empfehlenswerte Kombination
aus neuem Behandlungsprozess,
neuen Behandlungsapparaturen
sowie -bögen dar. 
Malokklusionen weisen einen
mor phologischen Zustand auf,
welcher mithilfe von Messungen
genau dargestellt werden kann.
Der im Kurs gezeigte Behand-
lungsansatz vermeidet fehlerhafte
Prozesse, objektiviert die einzel-
nen Behandlungsschritte und ver-
wendet dabei anatomische Mess -
punkte, die anhand einer einfa-
chen Gleichung mit einbezogen
werden können (C=Dc/2+R1). Es
wird ein Behandlungsprotokoll
vorgestellt, welches wie eine Art
Navigationssystem durch die ein-
zelnen gemessenen und definier-
ten Wegmarken führt. Zudem wird

erläutert, wie die Koordinaten,
welche die jeweilige Malokklu-
sion definieren, zu handhaben und
mithilfe eines einfachen Systems
entsprechend des Behandlungs-
fortschritts zu überwachen sind. 
Die drei Referenten werden neue
Therapiekomponenten präsentie-
ren, wovon einige aktuelle Neue-
rungen zum bekannten Carrière
Distalizer und zum Carrière SLB
darstellen. Auch wird auf die Bo-
gensequenzen entsprechend der
jeweiligen Malokklusion einge-
gangen, welche – kombiniert ein-
gesetzt mit passiven SL-Brackets
– progressive und sanfte Kräfte
applizieren.  
Alle im Kurs gezeigten Produkte
sind im Rahmen eines Konzepts
entwickelt worden, welches einer-
seits eine biomimetische Wirkung
erzeugt und andererseits einen
biominimalistischen (biologisch
freundlichen) Effekt auf die pa -
rodontalen Gewebe fördert. Wie
die Anwendung von Carrière SL-
Brackets in dieses Konzept inte-
griert werden kann, wird Profes-
sor Dr. Ravindra Nanda erläutern.
Die Fortbildung ist klinisch aus-
gerichtet und wird eine Vielzahl
von Fällen zeigen, die mit diesem
zielorientierten System behan-
delt wurden. Interessierte kön-
nen sich anmelden unter www.
eos2012.com
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Hochkarätiges Referenten-Trio
informiert über Carrière-System

Post-Kongress mit Dr. Luis Carrière, Dr. José Carrière und Prof. Dr. Ravindra Nanda im
Rahmen der EOS-Jahrestagung 2012 in Santiago de Compostela.

Am Samstag, dem 26.05.2012 
(von 9 bis 18 Uhr), bietet das Phi -
lipp-Pfaff-Institut in Berlin eine
Fortbildung mit Prof. Dr. Hugo 
De Clerck zum Thema „Miniplate 
Anchorage for midface protrac-
tion in class III patients and molar
distalization in class II cases“ an.
Schwerpunktthema des Kurses
ist die skelettale Verankerung 
mithilfe von Miniplatten (Bollard
anchors) und ihre Anwendung 
bei verschiedenen Dysgnathien.
Durch die Lage der Miniplatten
entfernt vom Zahnbogen sind sie
bestens geeignet für die Distalisa-
tion des gesamten oberen Zahn-
bogens bei Klasse II-Behandlun-

gen (Vermeidung von Prämola-
ren-Extraktionen), zur Intrusion
elongierter oberer Molaren, Auf-
richtung gekippter unterer Mo -
laren sowie zur Mesialisierung
unterer Molaren (bei Nichtanla-
ge zweiter Prämolaren). Darüber
hinaus eignen sich Miniplatten 
im Gegensatz zu Minischrauben
für die Applikation hoher inter-
maxillärer Kräfte zur Erzielung
orthopädischer Effekte in Klasse
III-Fällen bei heranwachsenden
Patienten. 
Die erzielten skelettalen Effek-
te werden detailliert diskutiert.
Während dieses Ein-Tages-Kur-
ses werden die Biomechaniken 
jeder Anwendung genau erklärt
und durch zahlreiche klinische
Beispiele illustriert. Da es sich um
die einzige Veranstaltung mit die-
sem namhaften Referenten im
Jahr 2012 in Deutschland handeln
wird, freut sich das Philipp-Pfaff-
Institut auf Ihre Anmeldungen
über die Kursbörse im Internet 
auf www.pfaff-berlin.de oder per
E-Mail an info@pfaff-berlin.de. 
Der Kurs wird in englischer 
Sprache gehalten. Fragen kön-

nen jedoch aufgrund der guten
Deutsch kenntnisse des Refe-
renten sowohl auf Deutsch ge-
stellt als auch beantwortet wer-
den. Die Kursgebühr beträgt
335,00€und beinhaltet Kaffee-
pausen, Tagungsgetränke und
ei n warmes Mittagessen. Teil-
nehmer/-innen aus dem Bundes-
gebiet haben übrigens die Mög-
lichkeit, nach ihrer Kursanmel-
dung ein exklusives Veranstal-
tungsticket der Deutschen Bahn
für ihre An- und Abreise in An-
spruch zu nehmen. Das Ticket
kostet hin und zurück 99,00€
(2. Klasse, Zugbindung). Nähere
Informationen erhalten Sie im
Philipp-Pfaff-Institut bei Sabine
Berg (Tel.: 030 414725-31). 

Professor Hugo De Clerck in Berlin
Am Philipp-Pfaff-Institut findet die einzige Fortbildungsveranstaltung 2012 mit dem

namhaften Referenten statt. 

Ein Event, welches an der Lin-
gualtechnik interessierte Kiefer -
orthopäden auf keinen Fall ver-
säumen sollten, hält der Monat
September bereit. Denn am 14./
15.9.2012 werden erneut nam-
hafte Referenten und absolute
Experten dieser Behandlungs-
methode im Rahmen des tradi-
tionellen FORESTADENT-Sym-
posiums Einblick in ihr umfang-
reiches Wissen gewähren. Und
das in einer der schönsten Städte
der Welt – in Budapest.
Nach dem unerwartet großen 
Erfolg der letztjährigen Veran-
staltung wird sich auch beim 
V. FORESTADENT-Symposium
alles um das Thema „2D Lingual“
drehen. International anerkann -
te Meister ihres Fachs präsentie-
ren dann den wissenschaftli chen
Status quo sowie jüngste Ent-
wicklungen rund um den klini-
schen Einsatz der zweidimen-
sionalen Lingualtechnik. Ob Dr.
Elie Amm (Libanon), Dr. Vittorio
Cacciafesta (Italien) oder Prof.
Dr. Nazan Kücükkeles (Türkei) –
erstklassige Referenten werden
aus ihrem Erfahrungsschatz be-
richten und den Teilnehmern die
Möglichkeit des kollegialen Ge-
dankenaustausches geben. 
Ob aktiver Anwender des 2D®

Lingual-Bracketsystems oder bis-
lang lediglich an der Behand-
lungsmethode interessiert – je-
der wird bei diesem Event profi-
tieren und wertvolle Anregungen
für den Einsatz dieser zukunfts-
weisenden Technik für die eige-
ne Praxis erhalten. So findet im
Vorfeld des wissenschaftlichen
Programms zudem ein Hands-
on-Kurs mit Dr. Theophil Gloor
(Schweiz) statt. In dessen Rah-
men können die Teilnehmer nicht
nur theoretisches Wissen erlan-
gen, sondern auch praktische Er-

fahrungen am Typodonten sam-
meln. 
Was wäre ein Besuch der unga -
rischen Hauptstadt ohne legen-
dären Csárda-Abend mit bester
Folkloremusik oder aufregender
Reitershow? Wer diese wunder-
baren Traditionen einmal haut-
nah erleben möchte, sollte sich
den Abend des ersten Kongress -
tages vormerken. Denn dann hält
FORESTADENT ein ganz beson-
deres Erlebnis bereit. 
Veranstaltungsort des V. Interna-
tionalen FORESTADENT-Sym-
posiums wird das direkt gegen -
über der berühmten Kettenbrü-
cke gelegene Four Seasons Hotel
Gresham Palace sein. Das im Ju-
gendstil erbaute Gebäude bietet
jeglichen Komfort eines 5-Sterne-
Hotels inklusive eines entspan-
nenden Spa-Bereichs. Und da die -
se Annehmlichkeiten sowie die
herrliche Lage des Hotels längst
kein Geheimnis mehr sind, soll-
ten Interessierte mit einer Zim-
merbuchung nicht allzu lange
warten. Selbstverständlich kön-
nen hierbei Sonderkonditionen
in Anspruch genommen werden.
Wer zudem seine Anmeldung
zum Symposium zeitnah tätigt,
kann auch bei der Teilnahme -
gebühr sparen. So gewährt FO-
RESTADENT bei einer Regis-
trierung bis zum 11. Mai 2012
einen Frühbucherrabatt. 

Tradition trifft Zukunft
Zum mittlerweile fünften Mal lädt FORESTADENT 

zum Internationalen Fachsymposium – diesmal in die 
faszinierende Metropole Budapest. 

Philipp-Pfaff-Institut
Aßmannshauser Str. 4–6 
14197 Berlin
Tel.: 030 414725-0
Fax: 030 4148967
info@pfaff-berlin.de
www.pfaff-berlin.de

Adresse

Werden am 23. Juni 2012 im Rahmen eines Post-Kongresskurses der EOS-Jahrestagung in Santiago de Compostela 
rund um den Einsatz des Carrière-Systems informieren – Dr. Luis Carrière, Dr. José Carrière und Prof. Dr. Ravindra Nanda.

International namhafte Referenten, darunter Dr. Elie Amm, Dr. Vittorio Cacciafesta und Prof. Dr. Nazan 
Kücükkeles (v.l.n.r.), werden Mitte September neueste Entwicklungen aus Wissenschaft und Praxis rund 
um das Thema „2D Lingual“ präsentieren. 

Veranstaltungsort des V. FORESTADENT-Symposiums wird das im Jugendstil erbaute Four Seasons Hotel 
Gresham Palace sein. 

FORESTADENT
Bernhard Förster GmbH
Westliche Karl-Friedrich-Straße 151
75172 Pforzheim
Tel.: 07231 459-0
Fax: 07231 459-102
info@forestadent.com
www.forestadent.com

Adresse


